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Stavnhagn. Der Pastor
en'et. ZZtanj Kasten, langjährlzet

eelsorget der Nachdatzemeind ,u
Zeüemin. ist in Ebetswalde. wohin
er vor nenis.en Iahten anläßlich fei
n:t Emetilierung verzog, im KI. Le
lenZ'ahr gestetben. Die Leetdizung

in eneinin jiait.
Witte n bitt g. Die Etk pachtet

tritt: Huhsch in Belsch hat ihre
rrpaa,ti!ke an den Landwir

Schmedemann auZ Uelitz für anged
,tq lii.vjj Mail verkauft.

?re,e Staöte.
Bremen. Etwas über zehn

Hamburg. Der Senat bean
tragte bei der Bürgetschast eine Er
Weiterung des Rangierbahnhofes. da
ouser den Anforderungen des ständig
wacyienoen ÄerkehrZ nicht mehr ge
nllge. Die geforderten Kosten belau
sen sich auf 5.786.000 Mark. Ihr

layriges e ikyen teicrle sie Er
Port und Importfirma HarmS &
MarcuS, Barkhof. Die Inhaberin
der im Fruchthof Oberhafen straße 5
gelegenen Buchdruckerei I. D. Holl
mann, grau B. Hollmann Wwe., fei
erte oaz labriae Besteben tbres Ge
fchäftcs. Ebenso feierte Herr D.
a. L. Reich. Adolphstraße, sein 25
jährigeS Jubiläum als Bootsvtrmie
ter. Herr Reich betreibt berufsmäßig
neben der Bootsvermictung in der

fertig trake auch den Bau von Lu,
xuS . Wasserfahrzeugen. So hat er
in den letzten Jahren außer Booten
auch Segeljollen und Segeljachten zu
Wa er gebracht.
Jahre erst steht die neue Bremer
Baumwollbörse, ein monumentaler
Bau, der dem in der Innenstadt
nrcng gewahrten Alt-Brem- er Stadt
bild reizvoll eingefügt ist. Bon dem
überreichen Skulpturenfchmuck seiner
Fassade lösten sich im letzten Som
mer plötzlich größere Ornamentstücke
loS. Ein Mensch büßte dabei sein
Leben ein. ein anderer wurde schwer
verletzt. Die Untersuchung ergab, daß
minderwertiger Sandstein zur Wer

Wendung gelangt war. Die Anaele
genhcit hat naturgemäß viel Staub
aufgewirbelt. ES wird nichts ande
res uvrtg bleiben, als dem Gebäude.
daS seitdem in feiner ganzen AuSdeh
nung mit einem hölzernen Schutzdach
verziert ist. eine gänzlich neue Faf
dsae uz geben. waS für die Börse, die
sich den Neubau, wie er jetzt sieht,
über 3 Millionen hat kosten lassen.
eine NeuauSgabe von etwa 400,000
icarr veveutet.

Bern. Kürzlich ist der lanamb
rige Pfarrer am Münster in Bern
zurückgetreten. An feine Stelle wur
ve P arrer vettlt. der b sber d e

Pfarre in Köniz bei Bern versah, ge
wamt.

Aargau. Am 1. Juni trat
Herr Dr. Werder, der langjährige
Chefredakteur des Aargauer Tage
viatt , von seiner Stelle zurück, um
sich in Bern als ständiger Korrefpon
dcnt dieses BlatteS niederzulassen.
An seine Stelle soll Herr Dr. Zim
merli, Substitut des Staatsanwalteö.
gewählt sein.

L i n t h a l. Spenglermeister Leg
ler. welcher bei Reparaturarbeiten
von einem Dache siel und das
Rückgrat brach, ist im Alter von
erst 50 Jahren seinen schweren Wer

letzungen im Kantonsspital erlegen.
O b r P i p P. AIS der L8iähr!ge

Fritz Schaadt in Oberpipp mit dem

Fabrikanten in der Scheune einen
neu eingestellten Heuaufzug besichtig
te, fiel er infolge eines Fehltritte
vom Söller in die Tenne hinunter
und erlitt einen schweren Schädel
bruch, so daß er bald daraus' starb.

samaoen. etan G. o

sang ist gestorben, eines der markan
testen und angesehensten SlZitglieder
der rätlschen Synode. Hofang war

lange Jahre Professor an der Kan
tonsschule in Ehur und genoß die
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CädkZbruch feststellte. T!k Schuld

itifft lkdizÜch tut i'trnnsliiiten.
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reift abt. Itr 21jäljrkt Mk.

danütr Engkl ist im hicsigkn Stadt
fte ertllnlm. Nach vierstündiczem

Suchen kurde die Leiche geborgen.
St a x i fj a u S. Verschüttet und

dabei getötet wurde der Arbeitet
Ludrrichowski. Leute des Brunnen

bohrers WcZni2k in Sierskowitz wa

ren beim Graben eines fünf Meter

tiefen Schachtes beschäftigt. Ms nach

Beendigung der Arbeit fünf Ardei

ter den unverschalten Graben verlassen

hatten, trat plötzlich ein Erdrutsch
rcobei Ludwichoirskt verschüttet

wuroe.

ttrojanke. Beim Baden in

der Glumia ertrank der 18jähr!qz
TachdecZerlchrlinz Walter Stolz.
Tie sogleich angestellten Wieoerbele

bungsverfuchk blieben erfolglos.
Schöneck. Als Leiche ange

schwemmt wurde im Fietzefluß an der

Bieaalschen Mühle die etwa Wzahn
ae Witwe Sckmidt von hier. Ob ein

Unfall oder Selbstmord vorliegt, ist

unbekannt.

Sagorsch. Siadtrat Gronau
in Tanzig hat feine hiesige Besitzung.
Wohnhaus mit angrenzendem Gehöft

und 51 prenfj. Morgen Acker, an
den Besitzer Michel Bieschke in Abbau

Lensch für den Preis von 33.000
Mark verkauft.

zrsvlnz ZVelZpreßen.
Allknftein.' Im Längs er.

trunken ist beim Baden der 17jährige
Tischlerlehrling Poppeck. Der junge
Mann war bereits einige Male über

den See geschwommen, als ihn bei

der Rückkehr die Kräfte verließen und
er hilscrusend untersank. Zwei sei'
ner Freunde versuchten sofort ihn zu

retten, jedoch vergeblich.

Drengfurt. Lehrer Süß von

der hiesigen Stadtschule feierte sein

25)!ährigeZ Amtsjubiläum. Lehrer
Wallentin überreichte ihm nach einer

Ansprache im Namen der Kirchspiels
kollegen zwei silberne Armleuchter.

Eydtkuhnen. Sein 2ojäh
riges Amtsjubiläum beging Superin
tendent Gezuhn Mehlkehmen. Aus
diesem Anlaß vereinigten sich die

Geistlichen der Diözese zu einer Feicr
in Stallupönen. Pfarrer Schultze

Pillupöhnen hielt die Ansprache. Als
Geschenk wurde dem Jubilar sein
Bild überreicht. Bon auswärts wa

ren viele Glückwunsche eingegangen.

Jng naten (Kreis Heydekrug).
Tie freiwillige Feuerwehr wurde

nach JagsizUen (Kreis Heydekrug)
perusen, wo auf dem Grundstück des

Besttzes Laurat Feuer susgebrochen
loar. Noch ehe die Jngnater Spritze
in Tätigkeit treten konnte, war das
Haus fci'3 auf die Ringmauern nie

deraebrannt.
Nikolaiken. Ein recht sel.

jenes Jubiläum konnte der Wald
flrbeiter Gottlieb Bukowski auS

Prawdowen feiern. Er ist 60 Jahre
lüiunierbrochkn in der königlichen
Forst als Waldarbeiter beschäftigt.

Zsrovlnz fornnwm.
G r e i f S w a l d. Der ordentliche

Professor der klassischen Philologie
an der hiksigen Universität Dr. Karl
Hosius hat einen Ruf nach Würzbura
cii Nachfolger von Geheimrat Prof.

von Schanz erhalten. &q:us,

i ! '!"mfr,.-f- f 'I f. ,x.:tt c:sr ii I"
!fs s UZ 3t ff k ist'

IH'-f;- f I !:-.- .". c;:ss!N,j
i.if Clti: S f'- n
r nji l üiifl .

tfrüift.itfrs ?!. t Cii.:B
t::t lflrrtftt 1 ?i, m?kj!"t!,

li'y.i ti!t ttn
."!.!'!? c,d. ik f n.ich h'n

j Jt:f!'n!,-!uf- i (ncf i i;jM. linlin tt
te'arett trutd,. 5! tt feinen Cieifl

Dahltn. T's 1''.!.;'t Kiid
Ul $;,t'.tviUxi ZXwtnU ist in

einem assktlocht eiltunken.
G k r t n g I w a l o e. In seietlichet

i'JJeiff wurde im '.'ihautsaale Hetr
litgermeisttt OicIMmm, der uier

;:0 Jabre lang die voi,dt der Stadt
s.eleiiet hat. au seinen Aemtern ter
stlchikdct. In det Äcschiedtteier. zu
n!ctikr sich außer sem Stadtgemein
berat die Vertretet der Behörden ein

zefünn tnttVn. tribmtte Herr Amil
hauxtmann Dr. L!cf,berg auS Roch

litz dem um die S:t hochverdienten
Manne ehrende W?r!e.

Meißen. Der Nrbriter Eduard
Neupold. der im Oktober vorigen
Jahres sein wjähriges Jubiläum bei

der Firma Zuckcrrzsjineri Gebr.

Langelutje. G. m. h. H.. begegen

konnte, erhielt die Friedrich'Augujt
Medaille in Silder.

Mittelherwigsoorf bei

Zittau. Beim Ban im Landwasser
ertrank der beim Gutsbesitzer Förster
beschäftigte 20 Jahre alte Knecht

Paul Offelmann aus Reichenau.

Oberbärenburg bei Kips
dorf. Am 28. Mai wurde hier der
Grundstein zu der evangelisch'lutheri
fchen Kapelle gelegt, unter zahlreicher
Beteiligung der geistlichen und Welt

lio,en Behörden, des KapellenvereinS
und der Gemeinde. Der schöne Bau
platz liegt der Schule gegenüber am
Rande des Staatsforstes. Noch in
diesem Jahre hofft man, die Kapelle
weihen zu können.

Kesfcn.Zarink!adt.
Darmstadt. Die eier seines

25jährigen Bestehens beging jüngst
der Evang. Kirchengesangverein der
Martinsgemeinde dahier. Die Fest
prediegt hielt der hessische Prälat Dr.
Flöring, der seinerzeit der erste Pfar
rer an der Martinsgemeinde war und
Mitbegründer des BereinS ist. Auch
der Dirigent des Vereins, Postsekre
tär Rechnungsrat Collin, beging
gleichzeitig sein 25jährigeS Jubiläum
als Dirigent des Vereins.

VenSheim. Die Villa deS

verstorbenen KommerzienrateS Weis
müller, an der Darmstädterstraße ge
legen, ging in den Besitz deS Rent
nerS Nowack auS Eisenach zum Prei
se von 62,000 Mark über.

B u tz b a ch. Im nahen Hausen
glitt dem Fotstarbeiter Offenbacher
beim Holzfällen die A?t auS und
drang ihm tief in den Leib ein, so

daß er in lebensgefährlich verletztem
Zustande dem Krankenhause zuge
führt werden mußte.

Gießen. In letzter Zeit kam
eS wiederholt vor, daß auS Laden
lassen Geldbeträge entwendet wur
den, und zwar schlich sich der Dieb
zur geeigneten Zeit, wenn niemand
im Laden war, durch die Seitentür
ein. Endlich wurde bet dieser Arbeit
in einem Laden aus der Mäusburg
der Dieb überrascht, er konnte aber
mitgesamt der Schublade, in der sich

45 Mark befanden, durch eitte Hin
tcrtür und den Hos entkommen.

GunterSblum. Ein neues
Stellwerk, von dem auS die Weichen,
Geleise und Signale der Station,
wie auch der Nebenbahn bedient wer
den. wird hier errichtet.

Hammel bach bei Fürih t. O.
DaS Wohnhaus und die Scheune deS

Landwirtes Nik. Krämer dahier sind
niedergebrannt.

Oberurfel. Gastwirt Kaiser
auS dem nahen Kaulbach wurde auf
dem Wege nach hier durch ein ihm
nachkommendes Automobil übersah
ren und schwer verletzt.

Bayern.
München. Im Laufe dieses

Jahres können zwei staatlich fubven
tionierie untersuchungsan talten rur
Brauereien ihr WjährigcS...Bestehen
r.ftflj.. Äf f. a, r vrennen oegeyen. itt juouaeit iino
auS dem Grunde besonders begrü
ßenswert, weil die Leiter beider In
stitute. und zwar der Akademiedirek
tor Professor Dr. Aogel bef der

't ff 'i'HiMni;:!!
(.,!! t!füin: m.ulo ire !!,. j

uJ:trt C.Iui C j:r u:.f U
',::,il'.:ch :;:;t Vlutuf cti ta XI j

jiurj::.1i traf t et de:?t t::'.cvUxn
l;fUr Uttt!i:anun in if inctf 1

Cdtet'att Ut Ptinzen Heinrich ein.
in !1em tet Ptin, im eigenen und
im l"jrm tet Plinieffin det Ge

trrint Scrto den ftljt auftichkiz
Dank für die freund!'.

ie it Vc:k i"l Silbet'Hozeit aus

Flenkbvtg. ZU Fest der

Zeldenen Hock zeit stierten hier bei tt
stet Gesundheit und ersteulicher Nil
siiakeit der älteste Journalist unserer

Provinz. Herr Werner Frolich, und

Frau. Der Jubilar. cu3 SchleZwiz
gebürtig, hat sich als allzeit treuer
scbleswiq holsteinischer Patriot in
seinem Heimatlande einen geachteten ,

Namen und einen ausgedehnten Kreis i

von Freunden und Bekannten erwor
ben. an deren Glückwünschen es dem

Jubelpaar an seinem Ehrentage nicht

fehlte.
Provinz Kchkellen.

M y s l o w i tz. Im Beisein des

Stosch aus Oppeln erfolgte dieser

Tage die Uedergabe der Bolksbibiio
tbek mit einer anaegliederten Lese
Halle durch den Bibliotheksverein an
die städtische Verwaltung. Den Gnm
nasialoberlehrer Professor Posnanski,
der sich um die Gründung der Bolks
bibliothek große Verdienste erworben
hat, wurde dabei der ihm verliehene
Note Adlerorden 4. Kl. überreicht.

Ratibor. Durch den infolge
eines Blitzschlages entstandenen Brand
der Kirche in Kranowitz ist nicht die

ganze Kirche, fondern nur der Dach
stuhl vernichtet worden. Das Innere
der Kirche ist, abgesehen von einigen
Beschädigungen an der Seite, unver
fehrt geblieben.

Schweidnitz. Bet einem Ge
witter schlug der Blitz in den Holz
laaerplad der Firma Gebr. Krebs in
Eftorf und zündete. Der große Zim
merplatz ging tn Flammen auf. Der
Schaden wird auf 800.000 Mark ge
schätzt.

Frovint "ffofen.
Posen. Im hiesigen Stadtktan

kenhaus stürzte vermutlich infolge
Nichtfunktionierens deö Fahrstuhles

die Krankenschwester Sophie den
Fahrstuhlschocht vom dritten Stock
bis in das Erdgeschoß hinab, brach
sich das Genick und war auf der
Stelle tot. Ein Krankenwärter, na
mens Nowak, stürzte kurz darauf
auS dem zweiten Stock ebenfalls den

Fahrftuhlschacht hinab und fiel auf
die Leiche der Krankenschwester. Er
brach daS rechte Bein.

Golembo. DaS frühere Ma
Zor Willmannsche Rittergut Luihrö
da, Kr. Sagan, jetzt der Komman
dit . Gesellschaft Bredig . Glogau
gehörig, ist in den Besitz deS Ritter
gutspächterS Nacke übergegangen.

Irovinz SÄctzlell.
K i h m II e d t (Karz). AuS kind

liehet Neugier bat hier der achtjährig
Willi Böttcher Selbstmord verübt.
Da in der Umgebung in letzter Zeit
mehrere Fälle von Erhängen borge
kommen waren, wollte der Knabe dies
an der Hühnerleiter probieren, wobei
er vermutlich den Halt verloren und
den Tod gefunden hat.

Supplingen. Der Bergarvn
ter Kabowski von hier wurde beim
Abteufen auf dem Kalischacht Beien
roda so unglücklich von einem herun
tersaufenden Kübel am Kopf getrof
fen, daß der Tod auf der Stelle
eintrat.

WeißenftlS. Auf Grube Mut
schau wurde der Häuer Heinold kurz
vor Schichtschluß verschüttet. Wäh
rend der ganzen Nacht wurden Wer

gungsarbeiten vorgenommen, die den

Verunglückten, der Bater von drei
Kindern ist, nur als Leiche zutage be

förderten.
Provinz Kannewer.

Alfeld. DaS Projekt deS An
fchlusseS der Kleinbahn Volldagfen
Oelligfen nach Vispenstein mit Ein
mündung in die hannoversche Süd
bahn ist jetzt feiner Verwirklichung
wiederum einen Schritt näher gerückt.
ES hat sich eine Eisenbahnbau und

.... I't !.?

t?uiltfirra.
C ch w t n n i n a t n, VI uf einem

?crntisls',!'tzitij wellten sich zwi
Ii!i!,) 'lianner ton .tt durch ein

j! in det i' !','..!; ttfti(.k,en. H:etti
Atielen sie an t;vt t tt Cieiie. imet,
fxt t.""i,i trt-- A!'kl Käfer, tttrari!,

er andere konnte f rret'.et nette it.
Tet Leichnam l;t r.ch r.tcht gebotzen
klotden.

Winzern, O.A. CUtndetf.
Det in ttix fünfziger Jahren siebende

Sä,ikwerkölesitzer Mellxt von hiet.
dessen Knecht von einem rollenden
Stamm lebk,iiefähtlich vetletzt wur
de. ist selbst schwer verunglückt. In
der Nähe deö .Linöenhofs" geriet er

auS unbekannter Ursache unter sein
Holzsuhrwerk und wurde schwer der
letzt. Ein eben vorbeifahrender Lohn
kutscker von Oberndorf brachte ihn
u.it einem Gefährt in daS dortige
Spital.

Dös sin gen, O.'A. Döblingen
Der 21 Jahre alle Gottlob Mundle
t,on hier, der am Bahnbau zwischen

Magstadt und Maichingen beschäftigt
war, wurde bei einem Erdrutsch so

unglücklich zwischen die Erdmassen
und einen Rollwagen geklemmt, daß
er außer mehreren Rippenbruchen
schwere innere Verletzungen erlitt, d

ren er bald daraus erlag.
G ö p p i n g e n. Der Handels

und Gewerbeverein beschloß, bei der
Generaldirektion der Staatseisenbah
nen um Beseitigung der Mißstände
vorstellig zu werden, die sich zur Zeit
bei der Beförderung des Reisegepäcks
und der Guter der Reifenden vom Ne
benbahnhof der Gmünder Bahn bis
zum hiesigen Hauptbahnhof ergeben.
Eine ähnliche Eingabe ist von Gmünd
aus an die Generaldirektion gerichtet
worden.

Maden.
Maisch (A. Wiesloch). Bei der

Bürgermeisterwohl erhielt der bis
herige Ortsvorstand Maier 173
Stimmen und wurde damit wieder
gewählt, während sein Gegenkandidat
123 Stimmen erhielt.

Pforzheim. Der 72 Jahre
alte Landwirt Michael Haug von
Dietlingen sprang trotz der Warnung
des SchassnerS von emem in voller
Fahrt befindlichen elektrischen Stra
ßenbahnwagen ab, kam unter den
Wagen zu liegen und wurde einige
Meter fortgeschleift. Haug erlitt
dabei schwere Verletzungen.

St. Georgen (A. Freiburg).
DaS fünfjährige Söhnchen deS Milch
Händlers Feliz Koch stürzte vom zwei
ten Stock in den ersten und erlitt
dabei so schwere Verletzungen, daß
eS alsbald starb. Der Knabe hatte
sich bei dem Sturze daS Genick ge
brachen.

Unterglottertal. Der
Mahlbursche Oberle in der Wisser
hanSmühle wurde von einem Wa
gen Lbetfahren und sofort getötet.

Vheinpfalz. -

LampertSmühle. Hein.Weif
fenbach, Privatmann in Erfenbach,
verkaufte an Rudolph Lang, Inhaber
einer Schlosserei und Maschinenhand

lung in Otterbach, einen dem Bahn
Hof Lampertsmühle gegenüber gelege
nen Bauplatz, worauf Lang einen
Wohnhausneubau errichten und fein
Geschäft dorthin verlegen wird.

Plrmafenö. Von einem tra
gischen Geschick wurde Herr Realleh
rer Georg Dallerböck von hier betros
fen. Derselbe begab sich vor einigen
Tagen nach Würzburg, um dort sein

Doktorexamen zu machen. Nachdem er

feiner Gattin noch telegraphiert, daß
er daS Ezamen sehr gut bestanden
habe, wurde er laut telegraphischer
Mitteilung am nächsten Morgen tot
im Bette liegend aufgefunden. Ein
Herzschlag hatte feinem Leben ein

Ziel gesetzt.

Krfatz.Lotyringen.
Aumetz. Der Malermeister H.

Brinkmann wurde auf der Straße
nach Ludelingen von einem Automo
bil überfahren und an den Beinen
schwer verletzt. DaS Auto war tn
rascher Fahrt davongerast, ohne sich

um den Unglücklichen zu bekUmm.ern.

I '. tftO' tratst UV.Xj ttv!f:: ;; eint
:!:; tatt mittun Kindern.
L a n g k n d t e r. Der r

lesest tctt !ii::ll),3ufen dat tet
t'!.zcki:.itZk:nkinrk Z-ti- 10,(f j:I
i.ierävii'en. Die Stiftung soll dem

tut C?tr:ii!un einer Zurnhiüe mit
dkiir.stalt tstt der Gemeinde tlierne

lereili onze?ezten Grundstock von
M.itk zugewendet werden.

M enden, .'ei rem Mesünzwetk
Scdmök in Wenden. Wests., feierte
ter Trahtzikher Mcn?e sein U)x.
sks Arbeiterjubiläum. Es ist die!

er . treuer, tet tet tet :rmü
dieses Jubiläum begehen konnte.

N e ck l i n g h a u f e n. Nach reich.
lichem Alkoholgenuh stürzte in dem
bknaZibarten Scherlebcck der 43 Jahre
alte Jet). Schauer, Schläaelstraße 65,
die Treppe herunter, als er seine

Wohnung in der ersten Etage aussu
cken wollte. Dabei trug er einen

Schadelbruch davon, an dessen Fc!
gen er kurz danach verstarb.

Tlyeinpror'lnz.
Barmen. Bon einem verhee

renden Brande wurde die Knopsfa
brik von Mcrtcn & liier in der
Marienstraße heimgesucht. DaS Feu
er kam in der im oberen Geschoß lie
aenden Spritzern aus, in der große
Borräte von Zelluloid und Lackfarbe

lagerten. Sie boten den Flammen
reiche Nahrung. Obschon die Feuer
wehr sehr prompt zur Stelle war,
nahm das Feuer eine große AuS
dehnunz an. Der Dachstuhl wurde
ein Raub der Flammen, auch brann
te der Spritzraum völlig aus. In
den gesamten übrigen Fabrikraunien
wurde durch Feuer, mehr aber durch
die Wassermassen, die zur Dämpfung
des Feuers in daö Gebäude gespritzi
wrrden. gr?f,er Schaden angerichkt.
D-- e Höhe des Schadens läßt sich zif,
fernmäßig zur Zeit noch nicht genau
berechnen. Jedenfalls beläuft er sich

auf mehr als 100.000 Mark.
Düsseldorf. Die Hebammen

Frau Elisabeth Witzhellcr. Nordstra
ße, und Frau Birkhof. Eller. können

auf eine 40jährige Berufstätigkeit
zurückblicken. Der Düsseldorfer He
bammenverein veranstaltete auS die
sem Anlaß ein Fest, wobei den Ju
bllarinnen die ihnen von der Katse
rin verliehene goldene Brosche über
reicht wurde. Zugleich wird? auch
das 25jähr:ge Lerufsjubiläum der
Hebammen Frau Muringet u. Frau
Schashausen. Untcrbach, gefeiert.

Duisburg. Ein schweres Un
glück ereignete sich in einer Modell
tischlere! in der Brückenstraße. Ter
Lehrling Hermann Monge geriet dort
mit dem linken Arme in eine Kreis
säge. Ter Arm wurde dem Jungen
glatt vom Rumpfe abgetrennt. Der
Schwerverletzte fand Aufnahme im

Marinehospital.
Frovtnz Kessen'kassau.

Treyfa. In der Scheune des
Gärtners Richl brach auf unaufge
klärte Weise Feuer otks. Obschon
die Feuerwehr rasch zur Stelle war
und tüchtig zugrisf. brannte daS Ge
bäude bis auf die massiven Umfas
sungSmauern nieder.

WachterSbach. Im fllrstli
chen Schlosse fand die Hochzeit der
Prinzessin Resita zu Nsenburg.Bü
dingen Wächtersbach mit dem kai
serlichen osterr. Kammerherrn Gra
fen Zeschi v. Santa Croce statt. Die
Trauung vollzog der Bischof von

Fulda.
MiltekdenikcH Staaten.

Eise nach. Hier erschoß sich in
der Wohnung ihrer Eltern die kaum
14 Jahre alte Marie Luther aus un
bekannten Gründen.

G iisten. Die Stadtverordneten
haben den Bürgermeister Steiger, des
sen Wahlperiode am 1. Juli 1314
abläuft, wiedergewählt. Außerdem
wurde ihm ein erhöhtes Gehalt von
5000 Mark, steigend big 6000 Mark,
bewilligt. Pensionsfähig soll nur das
bisherige Gehalt von 4500 Mark blei
bcn ' ..

deS Ungatischcn Tbeatetl ist ,ikt
Psändungslescheid gelangt, laut irel
cr,em Die Einnahmen auS Maeter
linckS Märchendrama .De? blaue iftrt
gel", da! gegenwärtig an die!

yeaier gezpie!, wird, bis ,um L.
trage von 386 Kronen gepfändet
werden. Tie Pfändunq erfolgte uf
Ersuchen des früheren Direktor der
Budapester Königlichen Oder. Nooul
Mader. der seinerzeit SIS Direktor
eine Oper deS bekannten ungarischen
Komponisten Emil Abranyi zur Aus
führung brachte, deren Handlung
Maeterlincks .Monna Vanna" eni
nommen war. Der Staatssekretär
m Justizministerium Dr. Konrad

Jmling ist im 73. Lebensjahre ge
storben. Er war einer der hervor
ragenbiten Kodlsikatoren im Justiz
Ministerium und hat sich namentlich
um die Borereitung des neuen bü'r
gerlichen Gesetzbuches große Verdien
le erworben. In dem Zimmer des

in dem er
tarb. ist bor einigen Jahren auch
ein eigener Aisons geztorven.
Boden dach. In der lebten

Sitzung der Stadtverordneten wurde
beschlossen. daS projektierte Kaiser
Josef - Denkmal, für daS bereits
ein Fonds von 100 Kronen vorhan
den ist,' nicht auf dem Kaiser Josef
Platz, sondern auf dem Platze vor
der neuen Mädchenschule zu errichten.

Jschl. Wer seit unge ahr sechs
Wochen zur Erholung in Laufen bei

schl weilende ILiahrtge Kontorist
ohann Gössinger auS Wien unter

nahm einen Ausflug in die Reiten
bachwildniS, eine stark frequentierte
Klamm. In feiner Begleitung be
and sich fein auS Wien eingetroffe

ner Freund Rudolf Wasserloff. Als
die beiden den über die Klamm füb
renden Steg passiert hatten, wich

Gössinger vom Wege ab, glitt auf
dem sich steil nach abwärts senken
den Abhang aus und stürzte über
die schroffen Felswände in denRet
enbach, hierbei mit dem Kopfe an

den Felsen aufschlagend. Wasser
.off. eilte in die Rettenbachmlihle.
um von dort Hilfe zu holen. Am
Ziele angelangt, erlitt er einen fchwe
ren Nervenchok und mußte in de

wuntio en u tano tn oas ranten
haus übergeführt werden. Die Lei
che deS verunglückten Gössinger. war
ungefähr 40 Meter unterhalb der
Unfallsstelle in eine Felsschlucht ge
chwemmt worden, wo sie festgehalten

wurde.
Oedenbura. Der GarmfonS

chefarzt von Oldenburg OberstabS
arzt Dr. Friedrich Langh hat sich in
einer Wohnung er cho en. oq

gradige Nervosität ist daS Motiv der
Tat.

S,atmerNemetk. Der
Großgrundbesitzer Alexander Werefe

ührte dieser 2age setne Braut zum
Traualtar. DaS Festmahl dauerte
36 Stunden, worauf sich der junge
Ehemann erhängte. Da Motiv de

Selbstmordes ist unbekannt.

Luxemvurg.
Vattemburg. In dem hiesigen

Dampssägewerk deS Industriellen
Joseph Arle brach Feuer auS. Da
ganze Werk wurde bis aufs nackte
Mauerwerk eingeäschert. Der Scha
den in Höhe von 20,000 Frank ist
durch Versicherung gedeckt. Die Ent

ehung des Feuers ist unbekannt.

Maraeltngen Nombach.
Der 37 Jahre alte Hauer Kamille
Brünel, wohnhaft zu Mattelingen,
Belgien, welcher in einer Schiefer,
grübe der Gebrüder Rother arbeitete,
wurde von einem abstürzenden Schie.
ervioa aekrot en und augenblicklich

getötet.


